
 

Waldschule Ohmenhausen holt den 
Landessieg 

Ein toller Erfolg für die jungen Tennisspieler der Waldschule Ohmenhausen: 
Erster Platz beim Landesfinale des Grundschulwettbewerbs im Rahmen von 
Jugend trainiert für Olympia.  
 

Anfang Mai war die Waldschule Ohmenhausen beim Wettbewerb für Grundschulen im 

Kleinfeldtennis auf Kreisebene gleich mit zwei Mannschaften erfolgreich vertreten. In 

Rommelsbach konnten sich die Grundschüler über Platz eins und drei freuen. Die vier Kinder 

der ersten Mannschaft durften sodann Ende Mai den Kreis Reutlingen beim 

Regierungspräsidiumsfinale in Ulm vertreten. Auch hier konnte sich das Waldschulteam 

bestehend aus Tizian Bühner, Leander Deh, Ines Mayr und Jacob Schaal gegen die fünf 

anderen angetretenen Mannschaften im Kleinfeld behaupten. 

Am Freitag, den 11. Juli ging es dann zum TC Weissenhof. Dort wurde das Landesfinale, bei 

dem die Sieger der vier Regierungspräsidien Baden-Württembergs gegeneinander antreten, im 

Rahmen des MercedesCup ausgetragen.  

Im Halbfinale spielten die Vertreter des RP Stuttgart und des RP Tübingen den 

württembergischen Grundschulmeister aus, sowie die Vertreter des RP Karlsruhe und des RP 

Freiburg den badischen. Hier trafen die Kinder der Waldschule Ohmenhausen auf die 

Leonhard-Sachs-Schule Crailsheim. Alle vier Einzel und beide Doppel (6:0) konnten die 

Waldschüler deutlich für sich entscheiden. Im Finale gegen die Grundschule Markelfingen 

(RP Freiburg) ging es in den einzelnen Spielen deutlich enger zu. Aber die Ohmenhäuser 

Kinder bewiesen Nervenstärke, gewannen auch diese Begegnung klar mit 5:1 Punkten und 

dürfen sich nun verdient Baden-Württembergischer Grundschulmeister im Kleinfeldtennis 

nennen. cs 

 

Baden-Württembergischer Grundschulmeister: das Tennisteam der Waldschule 

Ohmenhausen, v.l.n.r. Jacob Schaal, Leander Deh, Ines Mayr, Tizian Bühner  (Foto: privat) 

 

 


